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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

ASV Undorf : TSG Laaber 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Bachhuber und Sölch bleiben gegen die TSG Laaber 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
ASV Undorf im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)
gegen die TSG Laaber endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 7.
Saisonspiel am Freitagabend davon, dass die TSG Laaber mit einem Ersatzpieler antrat. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für
seine Mannschaft sicherte Michael Bachhuber, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den
sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Los ging es mit den Doppeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Wein /
Sölch ihren Gegnern Miethaner / Hechfellner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Bachhuber / Sölch bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Ferstl / Eder. Völlig
überlegen agierten Bachhuber / Sölch hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Norbert Wein beim 3:0 von Edwin Hechfellner. Eine knappe
Niederlage gab es im Anschluss wiederum für Jürgen Sölch beim 11:4, 8:11, 7:11, 12:10, 7:11
gegen Manuel Miethaner. Das war nichts für schwache Nerven. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Einen Sieg fuhr Michael Bachhuber bei
seinem 3:1 gegen Franz Eder ein. Peter Sölch gewann sein Spiel gegen Johann Ferstl sicher mit 3:
0. Wie deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Ferstl im gesamten Match nur 2
Punktgewinne gelang. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte wiederum Norbert Wein bei seiner Niederlage gegen Manuel Miethaner. Es dauerte eine
Weile, bis Jürgen Sölch sein 3:2 gegen Edwin Hechfellner unter Dach und Fach hatte. Einen
kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Michael Bachhuber, da sein Gegner Johann Ferstl nicht
antreten konnte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: ASV
Undorf 6 Punkte, TSG Laaber 3 Punkte. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Peter Sölch im
Spiel gegen Franz Eder bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser
in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den ASV
Undorf.

Durch diesen Sieg hat der ASV Undorf in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.12.2022 gegen den TSV Bad
Abbach bevor. Für die TSG Laaber steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC Sinzing am
02.12.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:6 geht.

 Statistik:
 ASV Undorf

Doppel: Wein / Sölch 0:1, Bachhuber / Sölch 1:0 
Einzel: N. Wein 1:1, J. Sölch 1:1, M. Bachhuber 2:0, P. Sölch 2:0 

 TSG Laaber
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Doppel: Miethaner / Hechfellner 1:0, Ferstl / Eder 0:1 
Einzel: M. Miethaner 2:0, E. Hechfellner 0:2, J. Ferstl 0:2, F. Eder 0:2


